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Dolce & Gabbana will im Januar einziehen
Das Modelabel eröffnet in der Zürcher Bahnhofstrasse ein neues Geschäft

zac. Im Haus «Gryffenberg» an der
Bahnhofstrasse 10 steht nach der Reno-
vation der denkmalgeschützten Aussen-
hülle bloss noch der Innenausbau an.
Danach kann das ehemalige Wohn- und
Geschäftshaus bezogen werden. Auf
vier Stockwerken wird das italienische
Modeunternehmen Dolce & Gabbana
einziehen, in den drei darüberliegenden
Geschossen sind Büroräume geplant,
wie Stephan Lüdi von der Immobilien-
gesellschaft PSP auf Anfrage sagt.

Laut mehreren voneinander unab-
hängigen Quellen ist die Eröffnung des
Dolce-&-Gabbana-Ladens im kom-
menden Januar geplant. Die Presse-
stelle des Modelabels in Mailand liess

eine entsprechende Anfrage jedoch un-
beantwortet. Der Zeitplan könnte sich
allerdings noch ändern, wenn sich die
Baubewilligung verzögert. Der Innen-
ausbau des Geschäfts ist am Mittwoch
im Amtsblatt ausgeschrieben worden.
Bereits im Oktober soll der Büroteil des
Gebäudes bezugsbereit sein, wie es
beim verantwortlichen Architekturbüro
auf Anfrage heisst.

Zuletzt waren der Kleiderladen
Weinberg, die Bijouterie Gilbert Albert
und die Banque Safdie SA im Gebäude
eingemietet. Seit 2013 liefen die Sanie-
rungsarbeiten, bei denen insbesondere
die technischen Anlagen erneuert wur-
den. PSP investierte nach eigenen An-

gaben 15 Millionen Franken. Der Um-
bau geschah in enger Zusammenarbeit
mit der Denkmalpflege, wie das verant-
wortliche Architekturbüro sagt.

Das Haus «Gryffenberg» wurde 1883
bis 1885 im Stil der deutschen Spät-
renaissance im ehemaligen Kratz-
quartier erbaut. Die architektonischen
Schmuckformen an der Fassade wurden
bereits in der Mitte des 20. Jahrhun-
derts entfernt - sie passten nicht in die
neuzeitliche Geschäftsstrasse. Dafür
passt der neue Laden von Dolce & Gab-
bana in die Zürcher Bahnhofstrasse. Es
ist ein weiterer Mono-Brand-Store, der
in der exklusivsten Einkaufsmeile der
Schweiz errichtet wird.
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